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Herren 2. Kreisklasse Süd

SV Blau-Rot 1911 Niedergrenzebach : SV 1920 Zella-Loshausen 
Dienstag, 14.03.2023, 19:30 Uhr

Hoos in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Niklas Hoos sein Einzel am Dienstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren 2.
Kreisklasse Süd nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 1:6
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den SV Blau-Rot 1911
Niedergrenzebach besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der
SV Blau-Rot 1911 Niedergrenzebach meist auf verlorenem Posten, denn nur 7 Satzgewinne konnten
erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag dagegen Niklas Hoos, der alle seine
Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Los ging es mit den Doppeln. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als
Wurmbach / Jäckel das Match mit 1:3 gegen Hoos / Heck abgaben und eine Niederlage kassierten.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Lang / Bernhardt bei der letztlich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Heck / Corell. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach den
anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Auf dem falschen Fuß erwischte Jörg Wurmbach
seinen Gegner Matthias Heck beim eher ungefährdeten 3:0-Sieg. Dem großen Kämpferherz seines
Gegners Niklas Hoos musste Thorsten Jäckel Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–
Führung noch verlor. Dann ging es beim Spielstand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz sich
duellierte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Hans Lang, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Georg Corell verlor. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Rainer
Bernhardt danach die Begegnung mit 1:3 gegen Pascal Heck abgab und eine Niederlage kassierte.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Blau-Rot 1911 Niedergrenzebach und des
SV 1920 Zella-Loshausen. Jörg Wurmbach verlor am Nachbartisch seine Partie gegen Niklas Hoos
unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Die beiden Teams verließen mit
einem 6:1-Erfolg für den SV 1920 Zella-Loshausen die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Blau-Rot 1911 Niedergrenzebach am 21.03.2023 gegen den
ESV Jahn 1871 Treysa IV versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste
Rückenwind ins nächste Spiel am 18.03.2023 gegen den TTC Sebbeterode-Winterscheid III
mitnehmen.

 Statistik:
 SV Blau-Rot 1911 Niedergrenzebach

Doppel: Wurmbach / Jäckel 0:1, Lang / Bernhardt 0:1 
Einzel: J. Wurmbach 1:1, T. Jäckel 0:1, H. Lang 0:1, R. Bernhardt 0:1 

 SV 1920 Zella-Loshausen
Doppel: Hoos / Heck 1:0, Heck / Corell 1:0 
Einzel: N. Hoos 2:0, M. Heck 0:1, P. Heck 1:0, G. Corell 1:0


